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Rohrmöbel
für Haus und Garten

Wartezimmer, Tea-Rooms

CUENIN-HÜNI & Cie.
Rohrmöbelfabrik

Kirchberg (Kt: Bern)

Filiale in Brugg
(Kt. Aargau)

Gegründet 1884 Kataloge

ORIGINAL BODEGA-WEINSTUBE

ja^ss zürich

Prop.: FRANZ SCHELLING
Fraumünsterstr. 15, vis-à-vis der Hauptpost, Tel. Seinaul 1.57

WEINHAND LU NG Frankolieferung ins Haus

Detailverkauf und Ausschank der
Bodega Comp. S.A. Zürich

Südroeine

Die beste Gesundheit* -
pfeife der Welt

Absoluter Trockenraucher. Viele Zeugnisse.
Verlangen Sie beim Pfeifeneinkauf
unbedingt die VAU EN Dr. PERL!

Von Fr. 4.50 an

Alleinvertreter (für Wiederverkäufer) : Lüscher §2. Co., Winterthur
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1 Unfall-
Lebens- I

Versicherungen

aller Hrt
schliessen Sie vorteilhaft ab bei

] WINTERTHUR" |
Schwe/z. Unfa/I- Lebensoepsicherangs- e

| Versicherungsgesellschaft Gesellschaft

Winterthur 478
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DER ERSTKLASSIGE
STÜMPEN

PERLA
HABAMA

FEINE
QUALITÄTSMARKE

10 BOUTS FR. 1.-

Deinem Magen
Deinem Blut tut
Fabr. Meyer-Stapier, Locarno.L"' g«? Bitter Ticino"! Abonniert den ^llgbelspalter"

Besuchen Sie uns und Sie werden mit uns zufrieden sein!

Holel Laitmann
empfiehlt sich höflich zum Kur-
Ferienaufenthalt.

und

771 Besitzer: Gebr. Sprenger.

HOTEL BAHNHOF
Heimeliges Passantenhaus mit
gut geführter Küche und
Qualitätsweinen. Bachforellen. -rr ~~ Frnz. Billard. Gesellschaftssäle.

Berg- und Skisport. 3 Min. vom Schwimmbad. Garage. Benzin.
Telephon 2. [789] Mit höfl. Empiehlung A. Sutter-Bösch.

HOTEL POST Tf20rn
Vorzügliche Küche.
Spezialität: Balgacher und Bernecker.
Den tit. Reisenden u. Passanten bestens
empfohlen. Autogarage. H, E G LI.

am Untersee

HOTEL SCHIFF
dir. am See gelegen, Frohmütige
Fremdenzimmer.- Fisch -Küche.
Reelle Weine. - Autogarage. [719

Tel. 17. Dei Bes.: Schelling-Fe.hr.

Bahnhof-Buffet
Küchen- und
Keller- Spezialitäten
zu mäßigen Preisen

Mit bester Empfehlung O. HIDBER

St.

Höfl. empfielt sich J,

Café und Speise-Restaurant

CENTRAL HALLE"
Gut bürgerliche Küche. Prima Weine.
Prompte Bedienung. Schöne Räume
für Hochzeiten, Vereine, Sitzungen etc.

Kälin, Restaurateur, langj. Küchenchef.

Café - Conditorei STO LZ
Unionplatz

empfiehlt Café, Schokolade, Tee, ff. Spe-
zial-Bier und Weine. Spezialität in feinen
Glaces. Für Gesellschaften schöne
Lokalitäten. (841) Besitzer: A. FRE I

An einem Fluss sitzt
ein Mann und angelt.
Sechs Stunden,

Hinter ihm steht ein
Mann und sieht zu. Sechs
Stunden.

Der Angler fängt nicht
den kleinsten Fischeiisch.
Endlich reisst dem
Zuschauer die Geduld.

«Es gibt doch nichts
Stumpfsinnigeres als
Angeln», sagt er.

«O doch», meint der
Angler,

«Und das wäre?»
«Das Zusehen.»

Kik war entlassen worden.

Aus dem Strumpi-
geschäft Flor u. Socke.

Kik geht zum Chef:
«ich habe doch nichts

getan», weint er.
«Stimmt,» sagt der Chei,

«zwei Jahre lang.»

Sie: Hans, was ist denn
das für ein junger Mann
in so zerrissener
Kleidung?»

Er: «Wie, den kennst
Du nicht? Das ist doch
der Verfasser des
bekannten Buches: Der
sicherste Weg zum
Millionär!»

805

Das Beste aus
Küche und Keller r, St. Gallen.

Bahnhof-Buffet
Gut gepflegte Küche. Reelle Weine.

Pilsner-Ausschank.
Mit bester Empfehlung

0. Kaiser-Stettler. 687

St.
Variete Trischli"
Aeltestes Variété am Platze. Auftreten
nur erstklassiger Künstler. Täglich
Vorstellungen. Auserl. Weine. Votz, Küche.
Großer schalt. Garten. Franz Im Thum.

i Hotel-Restaurant Bahnhof
Neumöblierte Zimmer Zentralheizung

Reelle Weine Butterküche
Forellen, Poulet sowie andere Spezialitäten.
ff. Löwenbräu-Spezial Zürich Autogarage

Jnh.: Familie Strebet- Seiler, 820

Hotel TRAUBE
3 Min, vom Bahnhof. Telefon Nr. 10.
Vovz. Küche - WeinspeHalitäten.
Schöne Zimmer. Den tit. Reisenden
bestens empfohlen. |876
Der neue Besitzer: L. Hamann.

Hotel z. goldenen Löwen
Tramhaltestelle Holderplatz, 5 Min.
v. Bahnhof Gutbürgel. Pas-anten-
Hotel mit heimel. Lokalitäten i>. schönen

Zimmern. Selbstgefühle Küche.
Reelle Weine. Mäßige Preise.

Mit bester Empfehlung: Der neue Bes. H.Maurer, Küchenchef.
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Iür I-I»us unâ (Zarten
Wartezimmer, rea-kooms

cvx>xm NlilXl L- cie.
kodrmöbeiiabrik

Kir-cnberx (Kt: Lern)

pilisle in kruirc;
(Kt. àarxau)

(Zexriinclet 188« Kataloze

p^op.: ^r^AtxI? scrHIt.t.It>ItZ
l^rsumünsterstr. 15, vis-à-vis cisr iiauotpost, 1'el. Selnau 11.57

WLI^riüi^lll.U^'Z l^i-snkoiiefei-ung ÍN8 »ZU8

LoclizgJ Lomp. Z.H. /üricli
üüclwsins

Die beste Qesunâneits -
pteite 6er Welt î

Absoluter Irvcllsnrauotigr. Vlöls ^sugnlsss.

beciin^clie '
V ^'v H- Ii' o"«-""«» «-'«Vî

Von ?r. 4. SV an

Alleinvertreter (kür ^Vieckerverirâulkeri : I^üscker (o., wintertkur
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8ckliessen Lie vorteilkakt sb bei
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vsinem IVIsgen
vsinsm vlut tut
I^»dr. K1s>sr-Sìsp,sr, l.oo»rr,o.

nur sut vitter ?ieîno"î
üesuenen 8ie uns und 8ie werden rnit uns ^uirieden sein!

771 öesitzsr: (Zebr. Sprenxer.

N0ILI K^NkXN0l?
xut xeliUirter Kücke uncl yualj-

frnz. killarci. (Zesellscdaltssäie.
kerx- uncl Skisport. 3 IVlin. vom Sckvimmbaci. (Zaraxe. kenzin.
reiepnon Z. I?8?Z IVlit döll. lZmpieklunx ^. Sutter.kösck.

ttO^tit. P08^ ^.epdon

Spezialität: kalxacder unci Kernecker.
Oen tit. keisenâen u. Passanten bestens

am Untorss«

ciir. am See xelexen. l^rokmlltige
l'remclenzimmer. - r'iscv -Kücde.
keelle Weine. - àutos-sr»-ze. >7I9

rei. 17. Oei ke».: Sedellinz-I'edr.

katinkot-kuttet

ZU mäljixen preisen
IViit bester Lmpieklunx 0. NilZölZK

».
llöli. emplielt sick ^

Lakà uncl 8pel»e-k«»tsurant

(Zut bürxerlicde KUcde. prima W^ine.
prompte keciienunx. Scköne Raume

Xâ», kestaurateur, Ian-zj. Kllckenckel.

este - Lonöiivssi 810t.?
Unionplst-

empliedlt (Zale. Scdokolacie, ree, li. Spe-
zial-öier unci Weine. Spezialität in leimen
(Zlace». I?ür (Zeseiisckalten scdöne
l-càlit-iteri. (841) kesitzer: ^. I^KL I

^n einem kiuss sit^t
ei» lVlann und angelt.
Lecks 8tundeu.

Hinter ikm stekt ein
lVlann und siebt 2U. 8ecks
8tunden.

Oer Angler kängt nickt
àen kleinsten kisckeiisck.
Lndlicd reisst dem ?u-
sckauer die Leduld.

«Ls gibt clock nickts
8tumpksionigeres als ^o-
geln», sagt er.

O clock», meint cler

Angler.
»Ond clas wäre?»
«Oas ?usekeo.»

Kik war entlassen worden,

^us dem 8trumpi-
gesckält Llor u. Locke.

Xik geki Tum Lkei:
«tck kabe dock nickts

getan», weint er.
«8iimmt,» sagt der Lkei,

«2wej dakre lang.»

8ie: Hans, was ist denn
das iür ein junger kvlaon

in so Zerrissener
Kleidung?»

Lr: «Vi/ie, den kennst
Ou nickt? Oas isi dock
der Verkasser des
bekannten Luckes: Oer si-
ckerste ^eg num lVlil-
lionär!»
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Kllcde uncl Keller l". !I.kà

<Zut xepllexte Kllcde. keelle Weine.
Pilsner-Aussckank.

IVlit bester Lmpledlunx
0. X»I,sr-Ststtlsr. b87

». Variete ^ri8dnli"
weitestes Variété am Platze, àllreten
nur erstklassiger Kunstler. rSgllok
Vorstellungen, àuserl. Weine. Vo,z. Kllcde.
UroUer scdatt. (Zarten, frs»! Im riiurn.

keelle Weine kutterkiicde

ii. l.ö«enbräu-8pezja> ^üricd ^uto-jarsxe
à/l. à»t«<e àsdei-Sâ»-. 820

z IVIin. vom kaknkal. rele-on >Ir. ln.

Sckvne /immer, ven lit. Kelsenâen
bestens emplodlen. >87b
Oer neue kesit/er: Fr<!,<?,<ii.

ttotkl ?.golöenkn l.öwen
l'raiiinaltestetle ttolcierplatz, S IVIin.
v. Lannkol (Zutblll-zel. pas-anten-
llotel mit keimei. I-okaiitiiten > sckö-
nen wimmern. Selbsteellldrte Kllcde.
keelle Weine. IVlsljic»e preise.
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